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In der aktuellen Corona-Krise ist „Online“ 
für die zu Hause sitzenden Verbraucher 
die einzige Einkaufsmöglichkeit.  
Doch das Online-Geschäft hat seine 
eigenen Herausforderungen: Ständig 
wachsende Sortimente, kurze Vorlauf-
zeiten, hohe Retourenquoten … und das in 
einem stark umkämpften Marktsegment. 
Jetzt, in Zeiten von Social Distancing, 
werden zudem weitere Aspekte, wie  
z.B. separierte Arbeitsplätze, zur Pflicht. 
Fallen Mitarbeiter krankheitsbedingt aus, 
kommt es auf einfachste, möglichst auto-
matisierte Abläufe an. 

Die Schönenberger Intralogistik-Lösung ILS 
2100  zielt genau auf diese komplexen Heraus-
forderungen: Mit nur sehr geringem Personal-
bedarf wird sensible Ware automatisiert für den 
E-Commerce kommissioniert, sortiert/sequen-
ziert und am Packplatz angedient. Für Beklei-
dung kann das System kombiniert Hänge- und 
Liegeware verarbeiten. Als reiner Taschensorter 
ausgelegt, kann eine breite Vielfalt von indivi-
duellen Artikeln am Versandplatz sequenziert 
angedient werden. Artikel mit einem Gewicht bis 
zu 2,5 Kilogramm finden in den Taschen Platz.

Geringer Raumbedarf, 
ergonomisches Arbeiten

Das Hängefördersystem ILS 2100  verlagert 
den Transport und das Lager „unter die Decke“ 
und macht so wertvollen Bodenplatz frei. Die 
Beschickung der Artikel ins System und die 
Abgabe der sortierten Ware an die Versandar-
beitsplätze erfolgt an autarken Arbeitsplätzen. 
Die sich ergebende Distanz schützt nicht nur 
die Bediener – automatisierte Be- und Entla-
deplätze unterstützen die Mitarbeiter zudem 
für ermüdungsfreies und schonendes Arbeiten.

Die Komplexität einer solchen Anlage ist mit 
durchgehender Produktverfolgung beherrsch-
bar. Die benötigte Ware wird automatisch kom-
missioniert und intelligent verteilt. Zeiten für 
manuellen Warentransport oder das Suchen 
der richtigen Artikel entfallen. Die Mitarbei-
ter sind ausschließlich mit wertschöpfenden 
Arbeiten befasst.

Individuelle Konfiguration  
je nach Anwendung

Beispiel Bekleidungs-E-Commerce: Emp-
findliche Hängeware wird auf Einzelladungs- 
trägern schonend transportiert, Liegeware 

wird in Stretchtaschen faltenfrei und sicher 
gehalten. Auch die passend zum Sakko bestell-
ten Schuhe können verarbeitet werden. Indi-
viduelle Kundenbestellungen werden nach 
Aufträgen und in optimaler Packreihenfolge 
sortiert am Versandarbeitsplatz angeliefert. 
Dadurch wird die notwendige Versandleistung 
mit nur wenigen Packplätzen erzielt. Retouren-
ware steht nach Qualitätsprüfung und Produk-
tidentifikation sofort wieder für Disposition und 
Versand zur Verfügung. Der Lagerbestand wird 
folglich minimiert. 

Beispiel Werbeartikel: Mit Klapptaschen aus-
gestattet, wird das ILS System zum Alleskön-
ner. Ob bestickte Caps, bedruckte Kaffeetas-

sen oder kleine Artikel wie USB-Sticks. Mit der 
patentierten, nach unten zu öffnenden Tasche 
wird alle zwei Sekunden ein Artikel am Pack-
platz bereitgestellt. Diese schnelle Belieferung 
ermöglicht eine hohe Packleistung und senkt 
die notwendige Anzahl der Packstationen.

Beispiel Sitzbezüge: Die sehr hohe Varianten-
anzahl von Autositzbezügen kann mit dem ILS 
2100 automatisiert vereinnahmt, gelagert, nach 
Car Sets sortiert werden und Just-in-Sequence 
am Montageplatz angeliefert werden. So las-
sen sich sehr personalintensive Tätigkeiten 
automatisieren, und Kosten werden dauer-
haft gesenkt. 
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Das Lager „unter der Decke“

Intralogistik-Lösung für den wachsenden E-Commerce
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Taschenentladung mit Klapptasche unten geöffnet 

Packplatz mit gemischter Ware Taschenbeladung


